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 174/115 [1743 nach]1 

Schreiben betreffend eine Entschädigung für dezimierte 

Kompanien in spanischen Diensten 

  B Die Exzellenz wird daran erinnert, dass der Absender aus der Beflissenheit, in 

den Dienst seiner katholischen Majestät2 einzutreten, im Jahr 1743 vier 

Kompanien für die Schweizer Regimenter Sury, Arregger und alt-Reding 

ausgehoben haben. Sobald sie ausgerüstet waren, wurden sie ins Feld geschickt  

und in der Folge – ohne Ausbildung und nur aus Rekruten bestehend – 

vernichtet.3 Dies obwohl der Absender alle Anstrengungen für ihren Unterhalt 

unternommen haben. Da die Besitzer der Truppen nicht in der Lage sind, 

weiterzumachen, hofft der Absender auf die Güte des Königs und bittet seine 

Exzellenz um ein solides Arrangement zur Fortführung des Dienst es. 

Ausserdem würde eine Entschädigung die entstandenen Verluste erleichtern. 

Auf der letzten Seite ist von anderer Hand 4 und ohne Zusammenhang zum 

Vorherigen ein Spottgedicht5 auf Richelieu6 festgehalten. 

 
1  Erschlossen aufgrund des Jahrs der Aushebung. 
2  Philipp V., König von Spanien. 
3  Vgl. auch Zurlaubiana AH 143/72, AH 43/47 und AH 146/87. 
4  Von Beat Fidel Zurlauben verfasst (Schriftvergleich). 
5  Weitgehend identisch mit dem Gedicht in Zurlaubiana AH 174/128. 
6  Louis-François-Armand Du Plessis, Duc de Richelieu. 
 
AH 174, Bl. 194-195. 
Kopie, in französischer Sprache. 

 


